
‚Kultivierungen von Gewalt‘ 

Arbeitstagung der Sektion Kultursoziologie 
in der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 

am 8. und 9.12.2000 in Berlin  
 

 
Tagungsort: Institut für Europäische Ethnologie der Humboldt-Universität zu Berlin 

Schiffbauer Damm 19, 10117 Berlin-Mitte (S+U Friedrichstraße) 
 
 
 
Donnerstag, 7.12.2000 

Anreise 
20.00 Zusammenkunft in der Gaststätte ‚Prater‘, Kastanienallee 7-9, 10435 Berlin-Prenzlauer Berg 

(U Eberswalder Str.) 
 
 
Freitag, 8.12.2000 
 

9.00 Beginn der Tagung 
 Begrüßung (Michael Makropoulos) 

Einführung (Christoph Liell und Andreas Pettenkofer) 
 

09.30 Subkulturen und die Inszenierung von Gewalt 

 Katharina Inhetveen (Mainz): 
 Gewalt, Körper und Vergemeinschaftung in Subkulturen 

 Christoph Liell (Berlin): 
 Gewalthandeln – Gewaltinszenierung – Gewaltdiskurse. Karrieren Jugendlicher in der 
HipHop-Szene 

 
11.30 Kaffeepause 
 
11.45 Gewalt und Männlichkeit 

 Miriam Engelhardt (Freiburg): 
 Vergewaltigung. Zur ordnungsstiftenden Funktion der geschlechtlichen Codierung von 
Verletzungsoffenheit und Verletzungsmacht 

12.45 Mittagspause 
 
15.00 Politische Kulturen der Gewalt 

 Jonas Grutzpalk (Bonn): 
 Ritueller Terror und gesellschaftliche Ordnung. Der Fall Algerien aus der Sicht von 
Frantz Fanon 

 Andreas Pettenkofer (Bielefeld/Berlin): 
 Kritik und Gewalt. Zur Bedeutung von Gewalterfahrungen für die Konstitution der 
westdeutschen ‚neuen sozialen Bewegungen‘ 

17.00 Kaffeepause 

17.15 Manfred Lauermann (Bielefeld): 
 Apologien der Gewalt 

 
18.15 Abendvortrag 

 Roland Girtler (Wien):  
Randkulturen und Gewalt 

 
19.15 Abendessen 



Samstag, 9.12.2000 
 

9.00 Zum Verhältnis biographie- und kultursoziologischer Erklärungen 

 Natalija Basic (Hamburg): 
In den Mühen des Sich-Zurechtfindens. Überlegungen zur moralischen Integrität 'ganz 
normaler' Soldaten der postjugoslawischen Kriege 

 Ferdinand Sutterlüty (Berlin): 
 Jugendliche Gewaltkarrieren zwischen dem Biographischen und Kulturellen 

 
11.00 Kaffeepause  
 
11.30 Entgrenzung und Begrenzung von Gewalt. Theorien und Praktiken 

Joachim Renn (Erlangen): 
Gewalt und kulturelle Selbsterhaltung 

Ulrich Bröckling (Freiburg): 
Vermittlung als Befriedung. Über Mediation 

 
13.30  Ende der Tagung  
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldungen: 

 
Bis 20.11.2000 bei : 

Christoph Liell  
Freie Universität Berlin 
Institut für Soziologie 
Babelsberger Str.14-16 
10715 Berlin 
phone: 030-4478930 
email: 7feet@zedat.fu-berlin.de 

 
 
 
Kontakt: 
 

Andreas Pettenkofer  
Universität Bielefeld 
IWT  
Postfach 100131 
33501 Bielefeld 
phone: 0521/106-4662 
email: andreas.pettenkofer@uni-
bielefeld.de  

Christoph Liell  
Freie Universität Berlin 
Institut für Soziologie 
Babelsberger Str.14-16 
10715 Berlin 
phone: 030-4478930 
email: 7feet@zedat.fu-berlin.de 

Prof. Dr. 
Wolfgang Essbach 
Universität Freiburg 
Institut für Soziologie 
Rempartstr.15 
79085 Freiburg 
phone: 0761/203-3490 
fax: 0761/203-3493 
email: essbach@uni- freiburg.de



 
 

 
 

 
 

Hotel/Übernachtung: 

Bis zum 7.11.2000 können bei folgendem Hotel in unmittelbarer Nähe des Tagungsortes 
Einzelzimmer aus einem Abrufkontingent von den Teilnehmern reserviert werden (bitte das Stichwort 
“Kultursoziologie“ bei der Reservierung angeben): 
  
Hotel “Unter den Linden“ 
Unter den Linden 14 / Ecke Friedrichstr. 
10117 Berlin-Mitte 
S+U Friedrichstraße 
Tel.: 030-23811-636 / -656 
Fax: 030-23811-100 
e-mail: reservation@hotel-unter-den-linden.de 
EZ DM 119,- (inkl. Frühstück; WC und Dusche im Zimmer) 
 
Weitere Übernachtungsmöglichkeiten unter:  www.berlin.de 

 
 

 

Fahrverbindungen: 

zum Tagungsort und zum Hotel “Unter den Linden“ (S+U Friedrichstr.) 
− Ab Zoologischer Garten: S-Bahn, Richtung Alexanderplatz/Ostbahnhof oder: Bus 100, Richtung 

Alexanderplatz 
− Ab Ostbahnhof und Flughafen Schönefeld: S-Bahn, Richtung Zool. Garten/Westkreuz 
− Ab Flughafen Tegel: Expressbus TXL 
− Ab Flughafen Tempelhof: U-Bahn 6, Richtung Alt-Tegel 

 
 

 


